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Aufgaben des Behindertenbeauftragten

Der Beauftragte wird von der Bundesregierung jeweils 
für die Dauer einer Legislaturperiode bestellt:  
„Aufgabe der beauftragten Person ist es, darauf 
hinzuwirken, dass die Verantwortung des Bundes, für 
gleichwertige Lebensbedingungen für Menschen mit 
und ohne Behinderungen zu sorgen, in allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens erfüllt wird.“ (§ 18 BGG) 

Ansprechpartner innerhalb der Bundesregierung
•	 Der Beauftragte ist zentraler Ansprechpartner 

innerhalb der Bundesregierung für alle Angelegen­
heiten, die Menschen mit Behinderungen betreffen. 
Er wirkt auf politische Entscheidungen ein und 
begleitet aktiv die Gesetzgebung mit Bezug zu 
Menschen mit Behinderungen.

Kontakt zu Menschen mit Behinderungen, Verbänden, 
Selbsthilfe- und Selbstvertretungsgruppen 
•	 Durch engen Kontakt zu Menschen mit Behinderun­

gen, Verbänden und Organisationen erhält der 
Beauftragte Informationen darüber, welche Probleme 
und Erwartungen bestehen. Der Beauftragte und  
sein Team informieren zudem allgemein über die 
Gesetzeslage und geben Praxistipps.

Öffentlichkeitsarbeit
•	 Der Beauftragte zeigt Möglichkeiten der gleichbe­

rechtigten Teilhabe in allen Bereichen des Lebens auf. 
Öffentliche Diskussions- und Kulturveranstaltungen 
(Kultur im Kleisthaus) dienen der Bewusstseins-		
	� bildung, dem Abbau von Barrieren und 

der selbstverständlichen Teilhabe von  
Menschen mit Behinderungen an der 
Gesellschaft.

Hinweis: Durch die beim Beauftragten angesiedelte 
Schlichtungsstelle BGG erhalten Menschen mit 
Behinderungen außerdem Unterstützung, wenn sie  
sich durch Bundesbehörden benachteiligt fühlen.
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Der Beauftragte: Jürgen Dusel

Für die 19. Legislaturperiode ist 
Jürgen Dusel von der Bundes­
regierung als Beauftragter 
bestellt worden. Der Jurist war 
zuvor Beauftragter der Landes­
regierung für die Belange der 
Menschen mit Behinderungen 
in Brandenburg. Seine Amtszeit 
steht unter dem Motto  
„Demokratie braucht Inklusion“. 

Das Logo, bunter Schriftzug vor dem Hintergrund  
einer ebenso bunten Deutschlandkarte, soll dies 
verdeutlichen: Inklusion ist vielfältig und farbenfroh! 
Jürgen Dusel sagt dazu: „Demokratie und Inklusion 
gehören zusammen. In einer vielfältigen und gut  
funktionierenden Demokratie brauchen alle Menschen 
Wertschätzung und die gleichen Möglichkeiten der  
Teilhabe. Deswegen setzen mein Team und ich uns für 
die Belange von Menschen mit Behinderungen ein –  
sei es für Barrierefreiheit in allen gesellschaftlichen 
Bereichen, umfassende politische Beteiligungs­
möglichkeiten oder gute Arbeit für Menschen mit 
Behinderungen.“

Kontakt
Beauftragter der Bundesregierung für die Belange
von Menschen mit Behinderungen
Mauerstr. 53 • 10117 Berlin
www.behindertenbeauftragter.de
www.kleisthaus.de
Tel: 030 185 27 2648 • Fax: 030 185 27 1871
facebook.com/bundesbehindertenbeauftragter 
twitter.com/bbmb_bund
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Welche Aufgaben hat der  
Behinderten-Beauftragte? 

Die Bundes-Regierung bestimmt den 
Behinderten-Beauftragten. 
Er arbeitet vier Jahre lang. 
Im Gesetz stehen seine Aufgaben:

•	dass Menschen mit und ohne  
Behinderungen überall gleich gut 
leben können.

Er hat diese Aufgaben:
•	Ansprech-Partner in der  

Bundes-Regierung

•	Der Beauftragte kümmert sich um  
die Themen von Menschen mit  
Behinderungen.

•	Er hilft bei politischen  
Entscheidungen.

•	Er hilft bei Gesetzen.

•	Verbindung zu Menschen mit  
Behinderungen

• �Der Behinderten-Beauftragte trifft  
viele Menschen mit Behinderungen. 

Er spricht auch mit den Verbänden  
und Selbsthilfe-Gruppen. 
Deshalb hat er viele Informationen  
über die Probleme von Behinderten. 
Er informiert auch über Gesetze. 
Und gibt Behinderten Ratschläge.

•	Öffentlichkeits-Arbeit

• �Behinderte sollen im Leben alles  
machen können. 
Der Beauftragte zeigt, wie das geht. 
Dafür macht er Veranstaltungen. 
Zum Beispiel bei „Kultur im Kleisthaus“.  
Die Veranstaltungen sollen

- �allen Menschen das Leben  
von Behinderten zeigen.

- beim Abbau von Barrieren helfen. 

- den Behinderten helfen.

Damit Behinderte im Leben alles  
machen können.

Manchmal fühlen Behinderte sich auch 
von Behörden ungerecht behandelt. 
Dann bekommen sie Hilfe. 
Von der Schlichtung-Stelle. 
Die Schlichtungs-Stelle gehört zum  
Behinderten-Beauftragten. 

Der Beauftragte

Der Beauftragte heißt Jürgen Dusel. 
Er ist Jurist und kennt sich deshalb  
gut mit Gesetzen aus. 
Jürgen Dusel war vorher Behinderten- 
Beauftragter im Land Brandenburg. 

Sein Motto ist: 
„Demokratie braucht Inklusion“.  
Das Logo soll das zeigen. 
Es hat eine bunte Schrift. 
Im Hintergrund ist eine bunte  
Deutschland-Karte. 
Das soll bedeuten: 
Inklusion ist vielfältig und farbenfroh! 

Jürgen Dusel sagt dazu:  
„Demokratie und Inklusion gehören  
zusammen.  
Alle Menschen sind gleich viel wert. 
Alle Menschen sollen ein gutes Leben 
haben. 
Deswegen helfen mein Team und ich 
Menschen mit Behinderungen. 
Wir arbeiten für 
• Barriere-Freiheit überall. 
• Behinderte sollen an der Politik teilhaben. 
• �gute Arbeit für Menschen mit  

Behinderungen.
Wir wollen soziale Gerechtigkeit.“Leichte Sprache durch: Blomstra Gesellschaft  

für Bildungsberatung Grabowy & Partner
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